


Energieausweis für Nicht-Wohngebäude
OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: Mai 2023

Niederösterreich

 BEZEICHNUNG Gemeindeamt Karlstetten  Umsetzungsstand Ist-Zustand  

 Gebäude (-teil)  Baujahr 1700  

 Nutzungsprofil Bürogebäude  Letzte Veränderung 1994  

 Straße Schlossplatz 1  Katastralgemeinde Karlstetten  

 PLZ, Ort 3121 Karlstetten  KG-Nr. 19494  

 Grundstücksnr. 12/9  Seehöhe 323,00 m  

  

 SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, PRIMÄRENERGIEBEDARF,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

 

 

 HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen bereitgestellt werden 
muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur, ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus 
Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie als flächenbezogener 
Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasserwärmebedarf die Verluste des 
gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, 
der Wärmeverteilung, der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden muss, um unter der 
Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht nutzbaren inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des Kühlsystems und der 
Kältebereitstellung berücksichtigt.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von Energiekennz ahlen.

BelEB: Der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt
und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

 BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und entspricht der Hälfte der 
mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils allfälligen 
Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf, abzüglich allfälliger 
Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf 
entspricht jener Energiemenge, die eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem Endenergiebedarf abzüglich 
allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich des dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem 
Referenz-Endenergiebedarf(Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in allen Vorketten. Der 
Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEBern.) und einen nicht erneuerbaren (PEBn.ern.) Anteil auf.

CO2eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden äquivalenten Kohlendioxidemissionen 
(Treibhausgase), einschließlich jener für Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell wurde auf Basis der 
Primärdaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 
gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

 

 Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.  
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Energieausweis für Nicht-Wohngebäude
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Niederösterreich

 

 GEBÄUDEKENNDATEN EA-Art: K  

 Brutto-Grundfläche (BGF) 583,5 m² Heiztage 365 d Art der Lüftung Fensterlüftung  

 Bezugsfläche (BF) 466,8 m² Heizgradtage 3.803 Kd Solarthermie 0 m²  

 Brutto-Volumen (VB) 2.039,2 m³ Klimaregion N Photovoltaik 0,0 kWp  

 Gebäude-Hüllfläche (A) 1.089,0 m² Norm-Außentemperatur -14,7 °C Stromspeicher 0,0 kWh  

 Kompaktheit A/V 0,53 1/m Soll-Innentemperatur 22,0 °C WW-WB-System (primär) mit Heizung  

 charakteristische Länge (lc) 1,87 m mittlerer U-Wert 0,81 W/(m²K) WW-WB-System (sekundär, opt.)  

 Teil-BGF 0,0 m² LEKT-Wert 62,75 RH-WB-System (primär) Fernwärme  

 Teil-BF 0,0 m² Bauweise schwer RH-WB-System (sekundär, opt.)  

 Teil-VB 0,0 m³ Kältebereitstellungs-System Keines  
 

 

 WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima)  

 Ergebnisse

 Referenz-Heizwärmebedarf HWBref,RK = 132,6 kWh/m²a      

 Außeninduzierter Kühlbedarf  KB*RK = 0,0 kWh/m³a      

 Endenergiebedarf EEBRK = 185,8 kWh/m²a      

 Gesamtenergieeffizienz-Faktor fGEE, RK = 1,67      

 Heizwärmebedarf HWBRK = 129,0 kWh/m²a      

 Primärenergiebedarf n.ern. für RH+WW PEBHEB,n.ern.RK = 77,7 kWh/m²a      
 

 

 WÄRME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)  

 Referenz-Heizwärmebedarf Qh, Ref, SK = 92.051 kWh/a  HWBref,SK = 157,8 kWh/m²a   

 Heizwärmebedarf Qh, SK = 89.797 kWh/a  HWBSK = 153,9 kWh/m²a   

 Warmwasserwärmebedarf Qtw = 1.413 kWh/a  WWWB = 2,4 kWh/m²a   

 Heizenergiebedarf QHEB, SK = 101.421 kWh/a  HEBSK = 173,8 kWh/m²a   

 Energieaufwandszahl Warmwasser  eSAWZ,WW  = 2,80   

 Energieaufwandszahl Raumheizung  eSAWZ,RH  = 1,06   

 Energieaufwandszahl Heizen  eSAWZ,H  = 1,09   

 Betriebsstrombedarf QBSB = 9.895 kWh/a  BSB = 17,0 kWh/m²a   

 Kühlbedarf Q,KB,  SK = 4.601 kWh/a  KBSK = 7,9 kWh/m²a   

 Kühlenergiebedarf QKEB, SK = 0 kWh/a  KEBSK = 0,0 kWh/m²a   

 Energieaufwandszahl Kühlen  eSAWZ,K  = 0,00   

 Befeuchtungsenergiebedarf QBefEB, SK = 0 kWh/a  BefEBSK = 0,0 kWh/m²a   

 Beleuchtungsenergiebedarf QBelEB = 15.030 kWh/a  BelEBSK = 25,8 kWh/m²a   

 Endenergiebedarf QEEB, SK = 126.346 kWh/a  EEBSK = 216,5 kWh/m²a   

 Primärenergiebedarf QPEB,SK = 218.321 kWh/a  PEBSK = 374,2 kWh/m²a   

 Primärenergiebedarf nicht erneuerbar QPEBn.ern, SK = 60.352 kWh/a  PEBn.ern.,SK = 103,4 kWh/m²a   

 Primärenergiebedarf erneuerbar QPEBern, SK = 157.969 kWh/a  PEBern.,SK = 270,7 kWh/m²a   

 Kohlendioxidemissionen QCO2, SK = 9.895 kg/a  CO2SK = 17,0 kg/m²a   

 Gesamtenergieeffizienz-Faktor  fGEE,SK = 1,74   

 Photovoltaik-Export QPVE, SK = 0 kWh/a  PVExport,SK = 0,0 kWh/m²a   
 

 ERSTELLT  

  GWR-Zahl   

 Ausstellungsdatum 09.06.2026   

 Gültigkeitsdatum 09.06.2036   

 Geschäftszahl   

 ErstellerIn Area Verde KG
Ing. Julian Schmid

 

 Unterschrift  

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten
unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den hier angegebenen abweichen.
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Energieausweis für Nicht-Wohngebäude
OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: Mai 2023

Niederösterreich

Wände gegen Außenluft

AW Ziegel ist U = 0,61 W/m²K nicht relevant
 

Fenster, Fenstertüren, verglaste Türen jeweils in Nicht-Wohngebäuden (NWG) gegen Außenluft

AF 1,25/2,08m U=2,47 U = 2,41 W/m²K nicht relevant
 

AT 1,12/2,15m U=2,31 U = 2,56 W/m²K nicht relevant
 

Decken und Dachschrägen jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder ungedämmt)

OG Decke U = 0,94 W/m²K nicht relevant
 

Decken innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten

EG Decke U = 0,80 W/m²K nicht relevant
 

Böden erdberührt

EG Boden U = 0,68 W/m²K nicht relevant
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Anhang zum Energieausweis gemäß OIB Richtlinie 6 (Kapitel 6)
Verwendete Hilfsmittel und ÖNORMen

 

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten

Bauphysikalische Daten

Haustechnik Daten

Weitere Informationen

 

Kommentare

 

Empfehlungen von Maßnahmen gemäß OIB Richtlinie 6 (Kapitel 6)
Zweckmäßige Maßnahmen, die den Energiebedarf des Gebäudes reduzieren

Grundlage des Energieausweises (EAW) bilden die vorliegenden Pläne und Beschreibungen. Der vorliegende EAW dient als
Beilage zum baubehördlichen Bewilligungsverfahren bzw. zum Förderantrag oder bei Verkauf / Verpachtung.
Die Bauteilaufbauten wurden vom Plandokument bzw. der Baubeschreibung  übernommen. Teilweise beruhen die Annahmen aus
Angaben des Eigentümers und sind nicht bauphysikalisch überprüft. Daher können die Ergebnisse des EAW vom tatsächlichen
Wert womöglich stark abweichen.
Bestehende Bauteilaufbauten wurden augenscheinlich geprüft, Bauteilöffnungen wurden nicht vorgenommen und sind vor
Ausführung nochmals vom Fachkundigen zu überprüfen, auch hinsichtlich Statik und Luftdichtheit.
Der EAW darf und ist tw. mit vereinfachter Berechnungsmethode berechnet worden.
Die Bauteilaufbauten, Feuchtigkeitssanierung und Verbesserungen sind vom ausführenden Fachmann zu prüfen! Generell sind
diffusionsdurchlässige Systeme (mit aufeinander abgestimmten Dampfbremsen) zu bevorzugen!

Gebäude- und Haustechnikangaben, etc. wurden lt. Angaben des Eigentümers ermittelt. Die Haftung gegenüber Dritten wird
ausgeschlossen.

Die Berechnung des EAW basiert bedarfsorientiert, d.h. es wird ein „Normbedarf“ ermittelt, der anzeigt, ob ein hoher oder
niedriger Energiebedarf zu erwarten ist. Der tatsächliche Energiebedarf bzw. Wärmebedarf ist sehr stark vom Nutzerverhalten,
gewünschter Raumtemperatur, Warmwasserverbrauch, etc. abhängig und lässt sich vom Normbedarf nicht direkt ableiten.

Folgende Maßnahmen würden zu einer Verbesserung führen:
- Bessere Dämmung der obersten Geschoßdecke
- Anbringung einer stärkeren außenliegenden Wärmedämmung inkl. Kellersockel
- Fenstertausch mit besseren Rahmen- und Glaswerten
- Überdämmung der Fensterrahmen
- Einbau von leistungsorientierten, gedämmten Heizungspumpen
- Einregelung / hydraulischer Abgleich der Heizanlage
- Umstellung der Beleuchtung auf LED
- Einbau einer Solar- oder PV Anlage

Werden beim Gebäude Änderungen wie z.B. Fenstertausch, Haustechnik, Dämmung, Zubauten, Umbauten, etc. durchgeführt so
verliert der EAW, sofern diese hier nicht berücksichtigt wurden, seine Gültigkeit!

Durch die heutige dichte Bauweise ist auf eine entsprechende Lüftung und sorgfältige Bauausführung (Wärmebrücken, diff. offene
Aufbauten, etc.) zu achten! Lüften Sie Keller- & Wohnräume möglichst dann wenn die Luftfeuchtigkeit draußen geringer ist (im
Sommer eventuell nur Nachts).

Bei Kältebrücken (nicht oder mangelhaft gedämmten Bauteilen) besteht Schimmelgefahr!

Die ausreichende Frischluftzuführung zu Öfen, etc. ist zu gewährleisten!
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Datenblatt
zum Energieausweis Niederösterreich

 Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien Ergebnisse bezogen auf Karlstetten

HWBRef 157,8 fGEE 1,74

Ermittlung der Eingabedaten
Geometrische Daten: -
Bauphysikalische Daten: -
Haustechnik Daten: -

Haustechniksystem
Raumheizung: Fernwärme Heizwerk (erneuerbar)
Warmwasser: Warmwasserbereitung mit Heizung kombiniert
Lüftung: Lüftungsart Natürlich

Berechnungsgrundlagen
-
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Allgemein
Bauweise Schwer, fBW = 30,0 [Wh/m³K] Wärmebrückenzuschlag Pauschaler Zuschlag

Verschattung Vereinfacht

Erdverluste Vereinfacht

Anforderungsniveau für Energieausweis Keine Anforderungen (Bestand)

Energiekennzahl für Anforderung Gesamtenergieeffizienz-Faktor fGEE

Zeitraum für Anforderungen Ab Inkrafttreten (Mai 2023)

Nutzungsprofil
Nutzungsprofil Bürogebäude

Nutzungstage Januar d_Nutz,1 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Februar d_Nutz,2 [d/M] 20 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage März d_Nutz,3 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage April d_Nutz,4 [d/M] 22 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Mai d_Nutz,5 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Juni d_Nutz,6 [d/M] 22 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Juli d_Nutz,7 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage August d_Nutz,8 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage September d_Nutz,9 [d/M] 22 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Oktober d_Nutz,10 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage November d_Nutz,11 [d/M] 22 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage Dezember d_Nutz,12 [d/M] 23 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungstage pro Jahr d_Nutz,a [d/a] 269 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Tägliche Nutzungszeit t_Nutz,d [h/d] 12 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungsstunden zur Tageszeit pro Jahr t_Tag,a [h/a] 2.970 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Nutzungsstunden zur Nachtzeit pro Jahr t_Nacht,a [h/a] 258 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Tägliche Betriebszeit der raumlufttechnischen Anlage t_RLT, d [h/d] 14 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Betriebstage der raumlufttechnischen Anlage pro Jahr d_RLT,a [d/a] 269 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Tägliche Betriebszeit der Heizung t_h,d [h/d] 14 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Betriebstage der Heizung pro Jahr d_h,a [d/a] 269 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Tägliche Betriebszeit der Kühlung t_c,d [h/d] 12 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Tägliche Betriebszeit der Nachtlüftung t_NL,d [h/d] 8 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Solltemperatur des kond. Raumes im Heizfall θ_ih [°C] 22 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Solltemperatur des kond. Raumes im Kühlfall θ_ic [°C] 26 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Luftwechselrate bei Raumlufttechnik n_L,RLT [1/h] 2,00 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Luftwechselrate bei Fensterlüftung n_L,hyg [1/h] 1,05 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Luftwechselrate bei Nachtlüftung n_L,NL [1/h] 1,50 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke E_m [lx] 380 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

innere Wärmegewinne Heizfall, bezogen auf BF q_i,h,n [W/m²] 2,95 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

innere Wärmegewinne Heizfall für Passivhaus, bezogen auf BF q_i,h,PH [W/m²] 3,50 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

innere Wärmegewinne Kühlfall, bezogen auf BF q_i,c,n [W/m²] 5,85 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Tägliche Warmwasser-Wärmebedarf, bezogen auf BF wwwb [Wh/(m²d)] 9,00 (Lt. ÖNORM B 8110-5)

Feuchteanforderung x Mit Toleranz (Lt. ÖNORM B 8110-5)
0,00
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Lüftung
Lüftungsart Natürlich

 

Kühlbedarf
Sonnenschutz Einrichtung Keine Sonnenschutzeinrichtung

Oberfläche Gebäude Weiße Oberfläche
  

Beleuchtung
Beleuchtungsenergiebedarf Ermittlungsart Benchmark-Wert lt. ÖNORM H 5059
  

Berechnet mit ECOTECH Software, Version 3.3.1795. Ein Produkt der BuildDesk Österreich Gesellschaft m.b.H. & Co.KG; Snr: ECT-20131021XXXP318 Seite 7 / 22



Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Endenergieanteile
Erläuterungen:

EEBRK Endenergiebedarf unter Referenzklimabedingungen

EEB26,RK Vergleichswert des Endenergiebedarfes aufgrund des Anforderungsniveaus von 2007 ('26er-Linie') im Referenzzustand
(Referenzklima, Referenzgebäude, Referenzausstattung)

EEBSK Endenergiebedarf unter Standortklimabedingungen

fGEE Gesamtenergieeffizienzfaktor, fGEE = EEBRK / EEB26,RK
 

Endenergieanteile - Übersicht
EEB-Anteil EEBRK EEB26,RK EEBSK

[kWh/m²] [kWh/m²] [kWh/m²]

Heizen 136,0 64,3 166,7

Warmwasser 6,7 11,2 6,8

Hilfsenergie Heizung+Warmwasser 0,4 0,8 0,4

Kühlen

Betriebsstrom 17,0 19,8 17,0

Beleuchtung 25,8 15,0 25,8

Photovoltaik

GESAMT (ohne Befeuchtung) 185,8 111,1 216,5

 

fGEE 1,673

Für Nichtwohngebäude werden folgende Komponenten des Endenergiebedarfes EEB26,RK folgendermaßen berechnet:

Betriebsstrom: BSB = BSB * V/(3.BGF) entsprechend Geschoßhöhe 3 m; BSB gem. ÖNORM H 5050
Beleuchtung: BelEB = BelEB * V/(3.BGF) entsprechend Geschoßhöhe 3 m; BelEB gem. ÖNORM H 5059
Kühlen: KEB = KEB26,RK gemäß ÖNORM H 5050

 

Aufschlüsselung nach Energieträger
Werte für Standortklima

EEB-Anteil Fernwärme
Heizwerk

(erneuerbar)

Strom-Mix GESAMT

[kWh/m²] [kWh/m²] [kWh/m²]

Heizen 166,7 166,7

Warmwasser 6,8 6,8

Hilfsenergie Heizung+Warmwasser 0,4 0,4

Kühlen

Betriebsstrom 17,0 17,0

Beleuchtung 25,8 25,8

Photovoltaik

GESAMT (ohne Befeuchtung) 173,4 43,1 216,5
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

HEB - Endenergie für Heizen und Warmwasserbereitung
(Werte in kWh/m²)

 

EEBRK EEB26,RK EEBSK

Heizen 136,0 64,3 166,7
    Verluste Heizen 194,4 104,2 237,7

        Transmission + Lüftung 161,4 88,0 195,5

        Verluste Heizungssystem 33,0 16,2 42,2

            Abgabe 6,6 3,2 8,5

            Verteilung 23,7 11,8 30,4

            Speicherung

            Bereitstellung 2,7 1,3 3,3

        Verluste Luftheizung

    Gewinne Heizen 58,4 39,9 71,0

        Nutzbare solare + interne Gewinne 30,6 23,5 37,6

        Nutzbare rückgewinnbare Verluste 27,8 16,4 33,4

        Ertrag Solarthermie

        Umweltwärme Wärmepumpe

        Gewinnüberschuss*

Warmwasser 6,7 11,2 6,8
    Verluste Warmwasser 6,7 11,5 6,8

        Nutzenergie Warmwasser 2,4 2,4 2,4

        Verluste Warmwasser 4,3 9,0 4,3

            Abgabe 0,3 0,3 0,3

            Verteilung 1,5 6,1 1,5

            Speicherung 2,4 2,4 2,5

            Bereitstellung 0,1 0,2 0,1

    Gewinne Warmwasser 0,2

        Ertrag Solarthermie

        Umweltwärme Wärmepumpe

        Rückgewinnbar Zirkulatuion / WT 0,2

        Gewinnüberschuss*

Hilfsenergie Heizen + Warmwasser 0,4 0,8 0,4

Photovoltaik
    Bruttoertrag

    Nettoertrag

    PV-Export

    Deckungsgrad [%]

    Nutzungsgrad [%]

Kühlung
    Kältemaschine / Fernkälte

    Rückkühlung

    Pumpen Raumkühlung

    Pumpen RLT-Kühlung

    Umluftventilatoren Raumkühlung

    Ventilatoren RLT-Kreislauf

 

*Gewinnüberschuss: Bei sehr hohen Erträgen aus Solarthermie oder Umweltwärme kann es vorkommen, daß die gesamten nutzbaren
Wärmegewinne die Verluste übersteigen. Derartige Überschüsse werden für den Endenergiebedarf nicht berücksichtigt und finden sich in
diesem Ausdruck mit negativem Vorzeichen ausgewiesen.
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Berechnung: NÖ OIB RL 6 2023 1

Datum: 9. Juni 2026Projekt: Gemeindeamt Karlstetten

Anlagenschema: Realausstattung

Anlagenschema: Referenzausstattung OIB RL6

  Realausstattung Referenzausstattung OIB RL6
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Berechnung: NÖ OIB RL 6 2023 1

Datum: 9. Juni 2026Projekt: Gemeindeamt Karlstetten

  Realausstattung Referenzausstattung OIB RL6

WARMWASSERBEREITUNG

Anordnung zentral zentral

BGF 583,46 m² 583,46 m²

Warmwasserabgabe Art der Armaturen Zweigriffarmaturen (Fixwert) Zweigriffarmaturen (Fixwert)

Verteilleitung Anordnung 75% beheizt Unbeheizt

Wärmedämmung Rohrleitung 2/3 Durchmesser 3/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen Armaturen gedämmt Armaturen gedämmt

Leitungslänge 13,07 m (Defaultwert) 13,07 m (Defaultwert)

Steigleitung Anordnung 75% beheizt 100% beheizt

Wärmedämmung Rohrleitung 2/3 Durchmesser 3/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen Armaturen gedämmt Armaturen gedämmt

Leitungslänge 23,34 m (Defaultwert) 23,34 m (Defaultwert)

Stichleitung Leitungslänge 28,01 m (Defaultwert) 28,01 m (Defaultwert)

Material Rohrleitung Stahl Kunststoff

Zirkulation Zirkulation nicht vorhanden vorhanden

Zirkulation Verteilleitung Anordnung - Unbeheizt

Wärmedämmung Rohrleitung - 3/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen - Armaturen gedämmt

Leitungslänge - 12,07 m (Defaultwert)

Zirkulation Steigleitung Anordnung - 100% beheizt

Wärmedämmung Rohrleitung - 3/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen - Armaturen gedämmt

Leitungslänge - 23,34 m (Defaultwert)

Warmwasserspeicherung Art Indirekt beheizter Speicher (Öl,
Gas, Fest, FW)

Indirekt beheizter Speicher (Öl,
Gas, Fest, FW)

Aufstellungsort nicht konditioniert nicht konditioniert

Anschlussteile Anschlüsse gedämmt Anschlüsse gedämmt

E-Patrone Anschluß nicht vorhanden Anschluß nicht vorhanden

Anschluss Heizregister Solar Anschluß nicht vorhanden Anschluß nicht vorhanden

Nennvolumen 817 l (Defaultwert) 817 l (Defaultwert)

Speicherverluste 3,32 kWh/d (Defaultwert) 3,32 kWh/d (Defaultwert)

Warmwasserbereitstellung Art Warmwasserbereitung mit
Heizung kombiniert

Warmwasserbereitung mit
Heizung kombiniert

RAUMHEIZUNG

Allgemein Anordnung zentral zentral

BGF 583,46 m² 583,46 m²

Nennwärmeleistung 39,47 kW (Defaultwert) 23,58 kW (Defaultwert)
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Berechnung: NÖ OIB RL 6 2023 1

Datum: 9. Juni 2026Projekt: Gemeindeamt Karlstetten

  Realausstattung Referenzausstattung OIB RL6

Wärmeabgabe Art Radiatoren, Einzelraumheizer
(60/35 °C)

Radiatoren, Einzelraumheizer
(60/35 °C)

Art der Regelung Heizkörper-Regulierventile, von
Hand betätigt

Raumthermostat-Zonenregelung
mit Zeitsteuerung

Systemtemperatur Radiatoren, Einzelraumheizer
(60/35 °C)

Radiatoren, Einzelraumheizer
(60/35 °C)

Heizkreisregelung konstante Betriebsweise gleitende Betriebsweise

Verteilleitung Anordnung 75% beheizt Unbeheizt

Wärmedämmung Rohrleitung 2/3 Durchmesser 3/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen Armaturen gedämmt Armaturen gedämmt

Leitungslänge 29,9 m (Defaultwert) 29,9 m (Defaultwert)

Steigleitung Anordnung 75% beheizt 100% beheizt

Wärmedämmung Rohrleitung 2/3 Durchmesser 3/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen Armaturen gedämmt Armaturen gedämmt

Leitungslänge 46,68 m (Defaultwert) 46,68 m (Defaultwert)

Anbindeleitung Wärmedämmung Rohrleitung 2/3 Durchmesser 1/3 Durchmesser

Wärmedämmung Armaturen Armaturen gedämmt Armaturen gedämmt

Leitungslänge 326,74 m (Defaultwert) 326,74 m (Defaultwert)

Wärmespeicherung Art Kein Wärmespeicher für
Raumheizung

Kein Wärmespeicher für
Raumheizung

Wärmebereitstellung Energieträger Fernwärme Fernwärme

Art Nah-/Fernwärme, Wärmetauscher Nah-/Fernwärme, Wärmetauscher

LÜFTUNG

Allgemeines Lüftung Art der Lüftung Fensterlüftung Fensterlüftung

BELEUCHTUNG

Jährlicher
Beleuchtungsenergiebedarf

Benchmark-Wert gem. ÖNORM
H 5059

25,8 kWh/m² 25,8 kWh/m²

KÜHLUNG

Kühlsystem (Kein Kühlsystem vorhanden) Bezugskühlenergiebedarf gem.
ÖNORM H 5050-1 Abschnitt 7
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Energiekennzahlen
Gebäudekenndaten

Brutto-Grundfläche 583,46 m²

Bezugsfläche 466,77 m²

Brutto-Volumen 2.039,20 m³

Gebäude-Hüllfläche 1.088,98 m²

Kompaktheit (A/V) 0,534 1/m

Charakteristische Länge 1,87 m

Mittlerer U-Wert 0,81 W/(m²K)

LEKT-Wert 62,75 -

Ergebnisse am Standort

Referenz-Heizwärmebedarf HWB_ref SK 157,8 kWh/m²a 92.051 kWh/a

Heizwärmebedarf HWB SK 153,9 kWh/m²a 89.797 kWh/a

Endenergiebedarf EEB SK 216,5 kWh/m²a 126.346 kWh/a

Gesamtenergieeffizienz-Faktor fGEE SK 1,744

Primärenergiebedarf PEB SK 374,2 kWh/m²a 218.321 kWh/a

Kohlendioxidemissionen CO2 SK 17,0 kg/m²a 9.895 kg/a

Ergebnisse

Referenz-Heizwärmebedarf HWB_ref RK 132,6 kWh/m²a

Heizwärmebedarf HWB RK 129,0 kWh/m²a

Außeninduzierter Kühlbedarf KB* RK 0,0 kWh/m³a

Heizenergiebedarf HEB RK 143,0 kWh/m²a

Endenergiebedarf EEB RK 185,8 kWh/m²a

Gesamtenergieeffizienz-Faktor fGEE RK 1,673

erneuerbarer Anteil

Primärenergiebedarf PEB RK 321,2 kWh/m²a

Primärenergiebedarf nicht
erneuerbar

PEB-n.ern. RK 91,1 kWh/m²a

Primärenergiebedarf erneuerbar PEB-ern. RK 230,1 kWh/m²a

Kohlendioxidemissionen CO2 RK 15,1 kg/m²a
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Fenster und Türen im Baukörper - kompakt
Ausricht.

[°]
Neig.

[°]
Anz. Fenster/Tür Breite

[m]
Höhe
[m]

Fläche
gesamt

[m²]

Ug
[W/(m²K]

Uf
[W/(m²K]

Psi
[W/(mK]

lg
[m]

Uw
[W/(m²K]

Glas-
anteil
[%]

g
[-]

gw
[-]

F_s_h
[-]

A_trans_h
[m²]

Qs
[kWh]

Ant.Qs
[%]

SÜD

180 90 3 AF 1,25/2,08m U=2,47 1,25 2,08 7,80 2,36 2,20 0,04 10,92 2,47 65,04 0,60 0,53 0,50 1,34 1072,72 17,53

180 90 1 AT 1,12/2,15m U=2,31 1,12 2,15 2,41 3,00 1,66 0,06 8,29 2,31 33,49 0,60 0,53 0,50 0,21 170,67 2,79

SUM 4 10,21 1243,39 20,32

OST

90 90 3 AF 1,25/2,08m U=2,47 1,25 2,08 7,80 2,36 2,20 0,04 10,92 2,47 65,04 0,60 0,53 0,50 1,34 873,96 14,28

90 90 3 AT 1,12/2,15m U=2,31 1,12 2,15 7,23 3,00 1,66 0,06 8,29 2,31 33,49 0,60 0,53 0,50 0,64 417,14 6,82

SUM 6 15,03 1291,11 21,10

WEST

270 90 10 AF 1,25/2,08m U=2,47 1,25 2,08 26,00 2,36 2,20 0,04 10,92 2,47 65,04 0,60 0,53 0,50 4,47 2913,21 47,62

270 90 1 AT 1,12/2,15m U=2,31 1,12 2,15 2,41 3,00 1,66 0,06 8,29 2,31 33,49 0,60 0,53 0,50 0,21 139,05 2,27

SUM 11 28,41 3052,26 49,89

NORD

0 90 3 AF 1,25/2,08m U=2,47 1,25 2,08 7,80 2,36 2,20 0,04 10,92 2,47 65,04 0,60 0,53 0,50 1,34 531,45 8,69

SUM 3 7,80 531,45 8,69

SUM alle 24 61,45 6118,20 100,00

Legende: Ausricht. = Ausrichtung, Neig. = Neigung [°], Breite = Architekturlichte Breite, Höhe = Architekturlichte Höhe, Fläche = Gesamtfläche(außen), Ug = U-Wert des Glases, Uf = U-Wert des
Rahmens, PSI = PSI-Wert, lg = Länge d. Glasrandverbundes (pro Fenster), Uw = gesamter U-Wert des Fensters, Ag = Anteil Glasfläche, g = Gesamtenergiedurchlassgrad(g-wert) lt. Bauteil, gw =
wirksamer Gesamtenergiedurchlassgrad (g* 0.9 * 0.98), fs = Verschattungsfaktor , A_trans = wirksame Fläche (Glasfläche*gw*fs), Qs = solare Wärmegewinne , Ant. Qs = Anteil an den gesamten
solaren Wärmegewinnen , (Wärmegewinne, Verschattungsfaktor und wirksame Fläche sind auf den Heizfall bezogen)
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Transmissionsverluste für Heizwärmebedarf (SK)
Transmissionsverluste zu Außenluft - Le

Wand Bauteil Fläche
[m²]

U
[W/(m²K)]

f_i
[-]

LT
[W/K]

Regelgeschoss Süd 1 AW Ziegel ist 72,48 0,61 1,000 44,21

Regelgeschoss Süd 1 AF 1,25/2,08m U=2,47 7,80 2,47 1,000 19,27

Regelgeschoss Süd 1 AT 1,12/2,15m U=2,31 2,41 2,31 1,000 5,57

Regelgeschoss West AW Ziegel ist 118,31 0,61 1,000 72,17

Regelgeschoss West AF 1,25/2,08m U=2,47 26,00 2,47 1,000 64,22

Regelgeschoss West AT 1,12/2,15m U=2,31 2,41 2,31 1,000 5,57

Regelgeschoss Nord 1 AW Ziegel ist 74,89 0,61 1,000 45,68

Regelgeschoss Nord 1 AF 1,25/2,08m U=2,47 7,80 2,47 1,000 19,27

Regelgeschoss Ost 1 AW Ziegel ist 75,84 0,61 1,000 46,26

Regelgeschoss Ost 1 AF 1,25/2,08m U=2,47 7,80 2,47 1,000 19,27

Regelgeschoss Ost 1 AT 1,12/2,15m U=2,31 7,23 2,31 1,000 16,70

Regelgeschoss Ost 2 AW Ziegel ist 55,85 0,61 1,000 34,07

Regelgeschoss Nord 2 AW Ziegel ist 23,35 0,61 1,000 14,24

Regelgeschoss Süd 2 AW Ziegel ist 23,35 0,61 1,000 14,24

Summe 420,74

Transmissionsverluste zu Erde oder zu unkonditioniertem Keller - Lg
Wand Bauteil Fläche

[m²]
U

[W/(m²K)]
f_i
[-]

LT
[W/K]

Regelgeschoss Fußboden EG Boden 291,73 0,68 0,700 138,86

Summe 138,86

Transmissionsverluste zu unkonditioniert - Lu
Wand Bauteil Fläche

[m²]
U

[W/(m²K)]
f_i
[-]

LT
[W/K]

Regelgeschoss / unbeheizter Dachraum OG Decke 291,73 0,94 0,900 246,81

Summe 246,81

Leitwerte
Hüllfläche AB 1088,98 m²

Leitwert für Bauteile, die an Außenluft grenzen (Le) 420,74 W/K

Leitwert für bodenberührte Bauteile und Bauteile, die an unkonditionierte Keller grenzen Lg 138,86 W/K

Leitwert für Bauteile, die an unbeheizte Räume grenzen (Lu) 246,81 W/K

Leitwertzuschlag für Wärmebrücken (detailliert lt. Baukörper) (informativ) 0,00 W/K

Leitwertzuschlag für Wärmebrücken (pauschaler Zuschlag nach ÖNORM B 8110-6) 80,64 W/K

Leitwert der Gebäudehülle LT 887,05 W/K
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Transmissionsverluste für Heizwärmebedarf (RK)
Transmissionsverluste zu Außenluft - Le

Wand Bauteil Fläche
[m²]

U
[W/(m²K)]

f_i
[-]

LT
[W/K]

Regelgeschoss Süd 1 AW Ziegel ist 72,48 0,61 1,000 44,21

Regelgeschoss Süd 1 AF 1,25/2,08m U=2,47 7,80 2,47 1,000 19,27

Regelgeschoss Süd 1 AT 1,12/2,15m U=2,31 2,41 2,31 1,000 5,57

Regelgeschoss West AW Ziegel ist 118,31 0,61 1,000 72,17

Regelgeschoss West AF 1,25/2,08m U=2,47 26,00 2,47 1,000 64,22

Regelgeschoss West AT 1,12/2,15m U=2,31 2,41 2,31 1,000 5,57

Regelgeschoss Nord 1 AW Ziegel ist 74,89 0,61 1,000 45,68

Regelgeschoss Nord 1 AF 1,25/2,08m U=2,47 7,80 2,47 1,000 19,27

Regelgeschoss Ost 1 AW Ziegel ist 75,84 0,61 1,000 46,26

Regelgeschoss Ost 1 AF 1,25/2,08m U=2,47 7,80 2,47 1,000 19,27

Regelgeschoss Ost 1 AT 1,12/2,15m U=2,31 7,23 2,31 1,000 16,70

Regelgeschoss Ost 2 AW Ziegel ist 55,85 0,61 1,000 34,07

Regelgeschoss Nord 2 AW Ziegel ist 23,35 0,61 1,000 14,24

Regelgeschoss Süd 2 AW Ziegel ist 23,35 0,61 1,000 14,24

Summe 420,74

Transmissionsverluste zu Erde oder zu unkonditioniertem Keller - Lg
Wand Bauteil Fläche

[m²]
U

[W/(m²K)]
f_i
[-]

LT
[W/K]

Regelgeschoss Fußboden EG Boden 291,73 0,68 0,700 138,86

Summe 138,86

Transmissionsverluste zu unkonditioniert - Lu
Wand Bauteil Fläche

[m²]
U

[W/(m²K)]
f_i
[-]

LT
[W/K]

Regelgeschoss / unbeheizter Dachraum OG Decke 291,73 0,94 0,900 246,81

Summe 246,81

Leitwerte
Hüllfläche AB 1088,98 m²

Leitwert für Bauteile, die an Außenluft grenzen (Le) 420,74 W/K

Leitwert für bodenberührte Bauteile und Bauteile, die an unkonditionierte Keller grenzen Lg 138,86 W/K

Leitwert für Bauteile, die an unbeheizte Räume grenzen (Lu) 246,81 W/K

Leitwertzuschlag für Wärmebrücken (detailliert lt. Baukörper) (informativ) 0,00 W/K

Leitwertzuschlag für Wärmebrücken (pauschaler Zuschlag nach ÖNORM B 8110-6) 80,64 W/K

Leitwert der Gebäudehülle LT 887,05 W/K
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Lüftungsverluste für Heizwärmebedarf (SK) [kWh]
Monat n L

[1/h]
t Nutz,d

[h/d]
d Nutz
[d/M]

t
[h/M]

n L,m
[1/h]

BGF
[m²]

V V
[m³]

c p,l . rho L
[Wh/(m³·K)]

LV FL
[W/K]

QV FL
[kWh]

Jan 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 2.752

Feb 1,05 12,00 20,00 672,00 0,375 583,46 1213,60 0,34 154,73 2.215

Mär 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 2.052

Apr 1,05 12,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 1.393

Mai 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 924

Jun 1,05 12,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 496

Jul 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 289

Aug 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 361

Sep 1,05 12,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 762

Okt 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 1.471

Nov 1,05 12,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 2.050

Dez 1,05 12,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 2.609

Summe 17.374

n L Hygienisch erforderliche Luftwechselrate

t Nutz,d Tägliche Nutzungszeit

d Nutz Nutzungstage im Monat

t Monatliche Gesamtzeit

n L,m Mittlere Luftwechselrate

BGF Brutto-Grundfläche

V V Energetisch wirksames Luftvolumen

c p,l . rho L Wärmekapazität der Luft

LV FL Lüftungs-Leitwert Fenster-Lüftung

QV FL Lüftungsverlust Fenster-Lüftung
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

Lüftungsverluste für Kühlbedarf (SK) [kWh]
Monat n L

[1/h]
n L,NL
[1/h]

t Nutz,d
[h/d]

t NL,d
[h/d]

d Nutz
[d/M]

t
[h/M]

n L,m
[1/h]

BGF
[m²]

V V
[m³]

c p,l . rho L
[Wh/(m³·K)]

LV FL
[W/K]

QV FL
[kWh]

Jan 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 3.230

Feb 1,05 1,50 12,00 8,00 20,00 672,00 0,375 583,46 1213,60 0,34 154,73 2.631

Mär 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 2.530

Apr 1,05 1,50 12,00 8,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 1.850

Mai 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 1.402

Jun 1,05 1,50 12,00 8,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 954

Jul 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 768

Aug 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 839

Sep 1,05 1,50 12,00 8,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 1.219

Okt 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 1.950

Nov 1,05 1,50 12,00 8,00 22,00 720,00 0,385 583,46 1213,60 0,34 158,86 2.507

Dez 1,05 1,50 12,00 8,00 23,00 744,00 0,390 583,46 1213,60 0,34 160,72 3.088

Summe 22.968

n L Hygienisch erforderliche Luftwechselrate

n L,NL Zusätzlich wirksame Luftwechselrate bei Nachtlüftung

t Nutz,d Tägliche Nutzungszeit

t NL,d Tägliche Nutzungszeit der Nachtlüftung

d Nutz Nutzungstage im Monat

t Monatliche Gesamtzeit

n L,m Mittlere Luftwechselrate

BGF Brutto-Grundfläche

V V Energetisch wirksames Luftvolumen

c p,l . rho L Wärmekapazität der Luft

LV FL Lüftungs-Leitwert Fenster-Lüftung

QV FL Lüftungsverlust Fenster-Lüftung
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Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

OI3-Index nach Leitfaden 1.7
Bauteil Bauteil-Art Fläche

A
[m²]

Wärmed.-
koeffiz.

U
[W/m²K]

PEI

[MJ]

GWP

[kg CO2]

AP

[kg SO2]

AW Ziegel ist Außenwand 444,07 0,61 822.809,1 70.904,0 129,2

EG Decke Trenndecke 291,73 0,80 0,0 0,0 0,0

OG Decke Decke mit
Wärmestrom nach
oben

291,73 0,94 0,0 0,0 0,0

EG Boden erdanliegender
Fußboden

291,73 0,68 233.495,8 23.894,1 83,3

AF 1,25/2,08m U=2,47 Außenfenster 49,40 2,47 29.691,4 1.327,4 13,9

AT 1,12/2,15m U=2,31 Außentür 12,05 2,31 8.293,7 -601,6 15,1

Summen 1.380,71 0,0 0,0 0,0

 

PEI(Primärenergiegehalt nicht erneuerbar) [MJ/m² KOF] 0,00

Punkte 0,00

  

GWP (Global Warming Potential) [kg CO2/m² KOF] 0,00

Punkte 0,00

  

AP (Versäuerung) [kg SO2/m² KOF] 0,00

Punkte 0,00

  

OI3-TGH Punkte 0,00

OI3-TGH=(1/3.PEI + 1/3.GWP + 1/3.AP)

  

OI3-lc (Ökoindikator) Punkte 100,00

OI3-lc= 3 * OI3-TGH / (2+lc)

  

OI3-TGHBGF Punkte 0,00

OI3-TGHBGF= OI3-TGH * KOF / BGF

  

KOF m² 1380,71

BGF m² 583,46

lc m 1,87

 

ACHTUNG: Die Berechnung ist nicht vollständig und konnte nicht durchgeführt werden.

Bitte überprüfen Sie die Bauteile, bei denen die Ergebnisse PEI, GWP, AP = 0 sind.

Mindestens ein Bauteil enthält einen Baustoff mit einer ungültigen Dichte (<= 0 kg/m³).

Berechnet mit ECOTECH Software, Version 3.3.1795. Ein Produkt der BuildDesk Österreich Gesellschaft m.b.H. & Co.KG; Snr: ECT-20131021XXXP318 Seite 19 / 22



Baukörper-Dokumentation - kompakt

Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026
Baukörper: BK ist

Beheizte Hülle

Bezeichnung Länge
[m]

Breite
[m]

Höhe
[m]

Geschoße Volumen
[m³]

BGF ohne
Reduktion [m²]

BGF
Reduktion [m²]

BGF mit
Reduktion [m²]

beh.
Hülle [m²]

A/V
[1/m]

BK ist 20,99 11,83 6,99 2 2039,20 583,46 0,00 583,46 1088,98 0,53

Außen-Wände

Bezeichnung Bauteil U-Wert
[W/m²K]

Anzahl Breite
[m]

Höhe
[m]

Fläche
Brutto[m²]

Fenster
[m²]

Türen
[m²]

Abzug
Zuschl.[m²]

Fläche
Netto[m²]

Ausricht.
Neigung

Zustand

Regelgeschoss Süd 1 AW Ziegel ist 0,61 1,00 11,83 6,99 82,69 -7,80 -2,41 0,00 72,48 180° / 90° warm / außen
Regelgeschoss West AW Ziegel ist 0,61 1,00 20,99 6,99 146,72 -26,00 -2,41 0,00 118,31 270° / 90° warm / außen
Regelgeschoss Nord 1 AW Ziegel ist 0,61 1,00 11,83 6,99 82,69 -7,80 0,00 0,00 74,89 0° / 90° warm / außen
Regelgeschoss Ost 1 AW Ziegel ist 0,61 1,00 13,00 6,99 90,87 -7,80 -7,23 0,00 75,84 90° / 90° warm / außen
Regelgeschoss Ost 2 AW Ziegel ist 0,61 1,00 7,99 6,99 55,85 0,00 0,00 0,00 55,85 90° / 90° warm / außen
Regelgeschoss Nord 2 AW Ziegel ist 0,61 1,00 3,34 6,99 23,35 0,00 0,00 0,00 23,35 0° / 90° warm / außen
Regelgeschoss Süd 2 AW Ziegel ist 0,61 1,00 3,34 6,99 23,35 0,00 0,00 0,00 23,35 180° / 90° warm / außen
SUMMEN 505,52 -49,40 -12,05 0,00 444,07

Decken

Bezeichnung Bauteil U-Wert
[W/m²K]

Anzahl Breite
[m]

Höhe
[m]

Fläche
Brutto[m²]

Fenster
[m²]

Türen
[m²]

Abzug
Zuschl.[m²]

Fläche
Netto[m²]

Ausricht.
Neigung

Zustand /
Für BGF

berücksichtigt
Regelgeschoss / Regelgeschoss EG Decke 0,80 1,00 - - 291,73 0,00 0,00 291,73 291,73 - / 0° warm / warm /

Ja
Regelgeschoss / unbeheizter 
Dachraum

OG Decke 0,94 1,00 - - 291,73 0,00 0,00 291,73 291,73 - / 0° warm /
unbeheizter
Dachraum

Decke /
----

SUMMEN 583,46 0,00 0,00 583,46 583,46

Erdberührende Fußböden
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Baukörper-Dokumentation - kompakt

Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026
Baukörper: BK ist

Bezeichnung Bauteil U-Wert
[W/m²K]

Anzahl Breite
[m]

Höhe
[m]

Fläche
Brutto[m²]

Fenster
[m²]

Türen
[m²]

Abzug
Zuschl.[m²]

Fläche
Netto[m²]

Ausricht.
Neigung

Zustand /
Für BGF

berücksichtigt
Regelgeschoss Fußboden EG Boden 0,68 1,00 - - 291,73 0,00 0,00 291,73 291,73 - / 0° warm / außen /

Ja
SUMMEN 291,73 0,00 0,00 291,73 291,73

Volumen-Berechnung

Bezeichnung Zustand Geometrietyp Volumen
[m³]

Regelgeschoss Teil 1 Beheiztes Volumen Kubus 1735,70
Regelgeschoss Teil 2 Beheiztes Volumen Kubus 303,51
SUMME 2039,20
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Bauteil - Dokumentation
Wärmeübertragung durch Bauteile (U-Wert) nach EN ISO 6946

Projekt: Gemeindeamt Karlstetten Datum: 9. Juni 2026

AW Ziegel ist
Verwendung :   Außenwand

U OI3 Nr Bezeichnung d[m] Lambda d/Lambda
1 2.210.004 Kalkputz 1400 0,025 0,700 0,036
2 01.01 Vollziegel 1200 kg/m³ 0,700 0,500 1,400
3 2.210.004 Kalkputz 1400 0,025 0,700 0,036

0,61Rse+Rsi = 0,17  Bauteil-Dicke [m]:   0,750 U-Wert [W/(m²K)]:
wird in der U-Wert Berechnung / OI3 Berechnung berücksichtigt

EG Boden
Verwendung :   erdanliegender Fußboden

U OI3 Nr Bezeichnung d[m] Lambda d/Lambda
1 RÖFIX 970 Zementestrich 0,070 1,600 0,044
2 Polyethylenbahn (hist.) 0,002 0,500 0,004
3 31.01 EPS-W 15 0,050 0,042 1,190
4 Stahlbeton 0,150 2,500 0,060

0,68Rse+Rsi = 0,17  Bauteil-Dicke [m]:   0,272 U-Wert [W/(m²K)]:
wird in der U-Wert Berechnung / OI3 Berechnung berücksichtigt

EG Decke
Verwendung :   Decke ohne Wärmestrom

U OI3 Nr Bezeichnung d[m] Lambda d/Lambda
1 5.3 Parkett, Dielung 0,020 0,160 0,125
2 Holzbalkendecke, Beschüttung m. Betonestrich, 0,35 m 0,350 0,407 0,860

0,80Rse+Rsi = 0,26  Bauteil-Dicke [m]:   0,370 U-Wert [W/(m²K)]:
wird in der U-Wert Berechnung / OI3 Berechnung berücksichtigt

OG Decke
Verwendung :   Decke mit Wärmestrom nach oben

U OI3 Nr Bezeichnung d[m] Lambda d/Lambda
1 Holzbalkendecke, Beschüttung m. Betonestrich, 0,35 m 0,350 0,407 0,860

0,94Rse+Rsi = 0,20  Bauteil-Dicke [m]:   0,350 U-Wert [W/(m²K)]:
wird in der U-Wert Berechnung / OI3 Berechnung berücksichtigt
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